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Angedacht aus dem NBR: Pfrin. Deborah Kehr schreibt ... 

Ich mache eigentlich gar nicht so oft Fotos 

mit meinem Handy. Meistens vergesse ich 

es, manchmal weiß ich nicht, ob es den 

anderen, die mit auf dem Bild wären, 

recht ist und manchmal hab ich Angst, den 

Moment kaputt zu machen dadurch, dass 

ich versuche ein Foto davon zu machen. 

Und trotzdem sind da immer noch sehr 

viele Fotos in meiner Foto-App, die ich alle 

gemacht habe. Manchmal schlägt mir die 

App vor, mir die Bilder nochmal anzuse-

hen, sie erstellt eigens Compilations, also 

Zusammenstellungen und betitelt sie krea-

tiv mit „an einem besonderen Tag“, „an ei-

nem Dienstag“, „im Wald“, 

„Strandvergnügen“, „vor vier Jahren“. Ich 

mag es, in diesen Zusammenstellungen di-

gital herumzublättern und mich erinnern 

zu lassen. Ich blättere auch gern in analo-

gen Fotoalben, nur habe ich davon nicht 

so viele. Ich nehme es mir immer wieder 

vor, welche zu machen, schaffe es dann 

aber doch nicht.  

Ich stelle mir vor, meine Fotoapp würde 

mir die schönsten Schnappschüsse aus 

meiner Zeit als Pfarrerin im Breidenbacher 

Grund zusammenstellen. Ich scrolle durch 

meine Fotos aus den letzten zweieinhalb 

Jahren und muss 

schmunzeln, weil ich auf 

echte Schätze stoße: 

Ein Foto von Brotkrü-

meln auf dem roten Tep-

pichboden der Kirche. 5 

Minuten bevor ich das 

Foto machte, saß ich mit einer Schar Kin-

der auf dem Teppichboden und feierte 

Abendmahl. 

Ein Foto vom schönsten Kirchenfenster im 

Nachbarschaftsraum. Zu finden ist es im 

Bibelland im Kinder- und Familienhaus 

maia. Ich durfte mehrfach Besucherin sein 

im Bibelland, das waren für mich beson-

ders heilige Momente. 

Ein Foto vom Ausflug unseres Verkündi-

gungsteams zur Abtei Marienstatt und 
Bi
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 … zum Thema „Schnappschüsse“ und „Abschied“ ... 

nach Hachenburg. Im Team zu arbeiten 

hat mir Freude gemacht und es ist toll, 

wenn aus Kolleg*innen Wegge-

fährt*innen werden können. 

Ein Foto von Kaffeebohnen in einer 

Schale mit grobem Sand, neben dem 

offenen Grab. Es gehört zur Trauerfeier 

von einem, der gerne Kaffee trank. Zum 

Abschied haben wir Kaffeebohnen mit 

ins Grab geworfen. Die Bestatterin, die 

ich sehr schätze, meinte augenzwin-

kernd, dass sie für so Firlefanz nicht zu-

ständig sei. Ich bin gerne zuständig für 

Firlefanz. Gerührt hat mich, dass einer 

der Trauergäste am Grab ein paar der 

Kaffeebohnen in die Hosentasche glei-

ten ließ. Wie Erinnerungen an den Ver-

storbenen für schlechte Zeiten. 

Ein Foto von Armen mit Segenstattoos in 

Herzform, die ich mit einem Stempel bei 

einer Trauung verteilte. Echte Tattoos 

mit Jesus, der die Kinder segnet, gab es 

dann kurz darauf bei den Einschulungs-

gottesdiensten für die Erstkläss-

ler*innen.  

Ein Foto von einer Spielzeugwalze, die 

zwischen bunten Muggelsteinen im 

Wasser eines 

Taufbeckens 

liegt. Mit den 

Muggelsteinen 

waren gute 

Wünsche für 

den Täufling in 

das Taufwasser 

gelandet und der große Bruder hatte 

sein Lieblingsspielzeug ins Taufwasser 

gelegt. 

Mir fallen immer mehr Bilder ein, die in 

dieses Album gehören. Manche davon 

finden sich in meiner Foto-App, andere 

nur in meinem Kopf. Denn oft mache ich 

eben kein Foto. Im Kopf und im Herzen 

trage ich noch viel mehr Bilder aus die-

ser Zeit davon: Von den Menschen, die 

mutig gemeinsam Kirche im Breidenba-

cher Grund gestalten mit tollen Ideen, 

einer beeindruckenden Eifrigkeit und 

Liebe. Von rauchenden Köpfen und heiß-

diskutierten Wangen in Sitzungen. Von 

Menschen, die auf ganz unterschiedliche 

Weise ihre Zeit und Kraft investieren, da-

mit sich die frohe Botschaft von Jesus 

Christus weiter verbreitet: Beim Kaffee-

kochen und Kirche putzen, beim Ku-

chenbacken, beim Kirchenbänke-

abmontieren, beim Zuhören, beim 

Würstchenbraten, beim Singen und bei 

so viel mehr. Bilder von Familienkirche, 

von Steinen am selbstaufgebauten Altar 

und Kerzen im Sand. Von Händen mit 

Runzeln und Altersflecken, die ich ge-

drückt, gehalten und zum Segen berührt 
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Das Team der Hauptamtlichen im Breidenbacher Grund 

 Herzliche Einladung zum Abschiedsgottesdienst (28.09.) 

   

Pfrin. Deborah Kehr 

deborah.kehr@ekhn.de 
06465-5874116 

Bis 30.09.25: 
50% Dienstauftrag  
Seelsorgebezirke  

Achenbach, Niederdieten 
und Oberdieten 

Pfrin. Tatjana Frenzel 
tatjana.frenzel@ekhn.de 

tatjana.frenzel@icloud.com 
06465-913724 

 
Seelsorgebezirke Wolz- 

und Quotshausen, 
Breidenstein und 

Wiesenbach 
 

Pfr. Karlhans Nüßlein 

karlhans.nuesslein@ekhn.de 

06465-9111495 
0172-9247181 

Seelsorgebezirke Breiden-
bach, Kleingladenbach 

und ab 01.10. Achenbach, 
Nieder- und Oberdieten 

  

Gemeindepädagoge 

Raphael Runzheimer 

 raffi@ejubig.de 
0157-70318579 

Gem. Gemeindebüro: 

 Breidenbach, 

Hauptstr. 26a 

Tel.: 06465-4300 
Di. 14 - 18 Uhr 

Mi, Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr 
Fr. 14 - 17 Uhr 

 
 
   

habe. Von geschmückten Altären drinnen 

und draußen, im Festzelt und im Skulptu-

renpark. Bilder davon, wie Kirche in unse-

rer Zeit sein kann. 

Für die Zukunft, in der es im Breidenba-

cher Grund einiges an Umbrüchen und 

Aufbrüchen geben wird, wünsche ich 

Ihnen und Euch ein weites Herz für die 

Menschen in der Region, den Mut, man-

ches auszuprobieren und nicht alles beim 

ersten Versuch perfekt zu machen und 

die Gewissheit, dass es eine Konstante 

gibt in aller Veränderung, einen, der uns 

trägt, eine, die uns tröstet: Gott, die Kraft, 

die uns lebendig macht. 

Am So., 28.09.25, werde ich in einem 

Gottesdienst in der Ev. Kirche in Ober-

dieten verabschiedet. Ich verlasse den 

Breidenbacher Grund, da mein Mann und 

ich gemeinsam im Oktober unseren 

Dienst in der Kirchengemeinde Monta-

baur im Dekanat Westerwald antreten 

werden. Der Verabschiedungsgottes-

dienst beginnt um 14 Uhr und im An-

schluss gibt es im Dorfgemeinschaftshaus 

Oberdieten Kuchen und Kaffee und Gele-

genheit zum Plaudern und Erinnern. Ich 

freue mich, wenn wir uns dort sehen! 

Ihre und Eure Pfarrerin Deborah Kehr 



 

5 

• Ev. Pfarramt:  Pfrin.  Deborah Kehr , Tel.:  06465-5874116 (zuständig für die Seelsorgebezirke 

Achenbach, Niederdieten und Oberdieten - bis Ende September 25)  

• Geplant ab Oktober 25:  Pfr. Karlhans Nüßlein  übernimmt die Seelsorgebezirke Achenbach, 

Nieder- und Oberdieten und ist unser Ansprechpartner: Tel.: 06465-9111495 / 0172-9247181 

• Gemeinsames Gemeindebüro im Ev. Gemeindehaus Breidenbach:  

Susanne Kuntscher & Melanie Tröger * Di: 14 - 18 Uhr, Mi, Do & Fr: 9 - 12 Uhr, Fr: 14 - 17 Uhr 

         Tel.: 06465-4300 / Mail: kirchengemeinde.oberdieten@ekhn.de oder  

         Nachbarschaftsraum.Breidenbacher-Grund@ekhn.de  

• Gemeindepädagoge: Raphael Runzheimer, Büro: Im Steitchen 16, Oberdieten (Pfarrhaus) 

        Tel. Mobil: 0157-70318579, Mail: raffi@ejubig.de 

• Vorsitzende des KV: Jutta Müller, Tel.: 4593 oder  0163-1605909 

• Küsterteam Oberdieten: Jochen & Judith Blöcher, Marlene Gerhard, Heike Rein, Tel. 7686 

• Küsterin Niederdieten: Nina Hamula & „Begrüßungsdienst“ (Kontakt übers Gemeindebüro) 

• Küsterin Achenbach: Sabine Hoffmann, Tel. 4950  

• Sterbeläuten Od: Heike Rein, Tel. 7686 

• Sterbeläuten Nd: Helga Scherer, Tel. 0160-94626566 / Werner Karl, Tel. 0179-6908915  

• Sterbeläuten Ab: Christine Burk, Tel. 4708 & Birgit Weigel, Tel. 913943 & Tanja Mattern,  

Tel. 911185 

• Ev. Gemeindehaus Nd: Sonja und Martin Michel, Tel. 4991 

• Ev. Kita Oberdieten, Leiterin: Heike Weidenbach, Tel. 7455 

 

Wir bedanken uns für Ihre und Eure Spende - Gott segne alle Gebenden und Gaben: 

• Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Oberdieten: IBAN DE 70 5176 2434 0042 0074 04 

• Sonderkonto „Gemeindepädagoge“: IBAN DE 29 5176 2434 0042 0074 63 

• Sonderkonto „Hilfe für Kosovo“: IBAN DE 48 5176 2434 0042 0074 12 

Der KV ist gerne ansprechbar  -  so erreicht Ihr uns: 

• Blöcher, Hans-Ulrich - Tel.: 1280 oder 

0173-6778454 

• Grebe, Katharina - Tel.: 8239073 oder 

0177-8044224 

• Herzberger, Armin - Tel.: 1570 oder      

0175-9132919 

• Mattern, Tanja - Tel.: 911185 oder      

0151-24096692 

• Müller, Achim - Tel.: 911781 

• Müller, Jutta (KV-Vorsitzende) - Tel.: 4593 

oder 0163-1605909 

• Pfrin. Deborah Kehr - Tel.: 5874116  

So erreichen Sie uns ... 
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 Es wird gebaut …   

„Haus und Hof …“ lautet der Tagesord-

nungspunkt, unter den in den Sitzungen 

des Kirchenvorstandes alles wandert, 

was saniert, renoviert und investiert 

werden muss. In den letzten Jahren 

konnten wir vieles umsetzen, was not-

wendig war oder wichtig erschien. Die 

größte Baumaßnahme allerdings traf 

uns unerwartet: Die Sanierung des 

Kirchturmdaches in Oberdieten.  

Wir möchten euch hier ein 

paar Informationen zur Bau-

maßnahme weitergeben: 

Die veranschlagten Baukos-

ten belaufen sich auf 

220.000 €. Darunter fallen 

Zimmerei- und Dachdecker-

arbeiten, Turmbekrönung, 

Blitzschutz und der Gerüst-

bau. Zusätzlich wurden die 

Schallluken erneuert. Wegen der Auffri-

schung der Ziffernblätter wurden Ge-

spräche mit der Kommune geführt, 

denn die Turmuhr gehört zum kommu-

nalen Verantwortungsbereich. 

Die Kirchengemeinde trägt 20% der Ge-

samtkosten, die durch ein zinsloses Dar-

lehn mit 10jähriger Laufzeit bei der Ev. 

Bank gedeckt sind. Bei der Begleichung 

ist die Kirchengemeinde auf Spenden 

angewiesen, auch auf Eure und Ihre, 

damit unser Kirchturm lange spitze 

bleibt.  

Zusätzlich begann im August die Bau-

maßnahme „Einbau eines Eltern-

kindraums in der Oberdietener Kirche“. 

Wir sind sehr froh, dass Rolf Rein dieses 

Projekt als Koordinator vor Ort leitet. 

Die ersten Arbeiten sind dank vieler 

Helfer gut gelaufen. Unser Anliegen ist, 

den Kirchraum damit multifunktionaler 

und zukunftsfähiger aufzustellen.  

Junge Familien sind eingeladen, den 

Gottesdienst sorglos mitzufeiern. Etwai-

ge Geräusche werden durch schalldichte 

Scheiben isoliert.  Dieses 

Projekt liegt dem Kirchenvor-

stand sehr am Herzen. Wir 

sehen darin eine praktische 

Umsetzung unseres Leitbil-

des: Als Kirchengemeinde 

sehen wir es als unsere Auf-

gabe an, Raum und Möglich-

keit zu bieten, um mit Gott in 

Kontakt zu kommen, einan-

der zu begegnen und gemeinschaftlich 

Glauben zu leben. 

In der Niederdietener Kirche ist der Aus-

bau der Bänke im linken Altarraum er-

folgt. Dort befindet sich nun eine neue 

Truhe für die Paramente. Wir danken 

hier insbesondere Martin Michel für 

seine Hilfe und Mitarbeit.  

Danke, dass ihr als Gemeinde hinter 

diesen Maßnahmen steht, die Umstän-

de ertragt und sie im Gebet und finanzi-

ell unterstützt. Das schätzen wir sehr!  

Liebe Grüße im Namen des Kirchenvor-

standes, Jutta Müller  



 

7 

 Musikalische Angebote in unserer Kirchengemeinde 

  

  Männeroktett plus ... 

Mitsingende sind herzlich willkommen - Termine nach Vereinbarung!  

Nähere Infos gerne bei Armin Herzberger unter 0175-9132919 
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Männeroktett plus & Freunde laden ein zum Konzert (25.10.) 
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Musikalisches in unserer Gemeinde: Offenes Singen (20.09./18.10.) 



 

10 

Musikalisches in unserer Gemeinde: Taizegebet (22.11.) 
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Ein besonderes Chorprojekt sucht Sängerinnen und Sänger …  
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Vorankündigung: Singe-Gd. (14.09.)/Goldene Konfirmation (21.09.) 

Einladung zur Goldenen Konfirmation 

Am 21. September 2025 feiern wir Golde-

ne Konfirmation mit dem Konfi-Jahrgang 

von 1975. Vor 50 Jahren wurden Jugendli-

che in unserer Gemeinde konfirmiert: Sie 

wurden gesegnet und auf ihre Lebensreise 

geschickt. Ein halbes Jahrhundert später 

schauen wir zurück und werfen einen Blick 

in unseren Lebenskoffer: Was hat sich 

darin auf der Reise angesammelt? Im 

Kirchspiels-Gottesdienst um 10.45 Uhr 

werden die Jubelkonfirmandinnen und -

konfirmanden gesegnet für die Weiterrei-

se.  

Die ganze Gemeinde ist herzlich eingela-

den zum Mitfeiern!  

Ich freue mich auf Sie!  

Ihre Pfarrerin Deborah Kehr 

Singegottesdienst mit Rut Hilgenberg 

Zum Kirchspiels-Singegottesdienst laden 

wir Euch alle herzlich ein: Sonntag, 

14.09.25 um 10.45 Uhr in der Kirche Nie-

derdieten. Danach gibt es ein gemütliches 

Beisammensein in oder vor der Kirchen-

scheune mit Grillgut, Brötchen & Geträn-

ken. Dazu gibt es ein „Bring & Share“-

Buffet: Jede und jeder darf etwas mitbrin-

gen, wir teilen und werden wieder einmal 

erleben: es reicht für alle.   

Singen mit Rut macht Freude und dabei ist 

egal, ob Du singen kannst oder  

nicht  … sei dabei! Es lohnt sich. 
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„Schiene Onnern“ - unser Angebot (nicht nur) für Ältere geht weiter 

mit den Johanneums 

mit H. Briesemeister 
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Schreibwerkstatt am 29.09.25 in Nd. 

Wir freuen uns auf die nächste Schreibwerkstatt mit Andrea Saalbach am 29.09. in 

der Kirchenscheune in Niederdieten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Jede/r ist 

willkommen. Bitte meldet Euch bis 22.09. an, damit wir planen können.  
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 Scheunenfrühstück in Niederdieten (22.11.25) 
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Neues zur Kita-Trägerschaft 

Liebe Gemeinde,  

die Kita Oberdieten gibt es seit nunmehr 

50 Jahren. Im Mai haben wir dieses be-

sondere Jubiläum mit einem Sommer-

fest gefeiert. Seit Jahrzehnten ist die Ev. 

Kirchengemeinde Oberdieten die Träge-

rin der Einrichtung. Alle wichtigen Ent-

scheidungen wurden in dieser Zeit von 

den jeweiligen Kirchenvorständen getra-

gen. Dazu gehören Personalangelegen-

heiten, Haushalte, konzeptionelle Ver-

änderungen und vieles mehr. Es gab und 

gibt keine Kirchenvorstandssitzung ohne 

den Tagesordnungspunkt „Kita“.  

 

Rückblickend danken wir allen ehren-

amtlichen Kirchenvorsteherinnen und 

Kirchenvorstehern und den jeweiligen 

Pfarrpersonen für ihr Engagement in 

dieser Sache.  

In diesem Frühjahr hat sich der aktuelle 

Kirchenvorstand entschlossen, die Kita 

in eine gemeindeübergreifende Träger-

schaft zu geben, in die sogenannte GÜT 

des Dekanates Biedenkopf-Gladenbach. 

Die vertragliche Übergabe wird zum 

01.01.2026 erfolgen.  

 

Warum ist uns dieser Schritt wichtig? 

Der Trägerauftrag ist sehr vielfältig und 

komplex geworden. Wir empfinden als 

Kirchenvorstand, dass es an der Zeit ist, 

insbesondere die Personalangelegenhei-

ten in professionelle Hände zu geben. 

Eine gemeindeübergreifende Träger-

schaft (GÜT) bietet an dieser Stelle viel 

mehr Möglichkeiten als sie eine einzelne 

Kirchengemeinde hat.  

Wie Sie inzwischen wissen, sind wir als 

Kirchengemeinde ab dem 01.01.2026 in 

einer Gesamtkirchengemeinde Breiden-

bacher Grund gemeinsam unterwegs.  

Das bedeutet, es wird einen großen Ge-

samtkirchenvorstand geben, der die 

Geschäfte der vier Kirchengemeinden 

führt. Dazu gehören auch die Personal-

angelegenheiten.  

Der neue Kirchenvorstand wird zusam-

men gesetzt sein aus den bisherigen 

Kirchenvorständen der Kirchengemein-

den Breidenbach, Breidenstein, Wolz-

hausen und Oberdieten (mit ihren dazu-

gehörigen Filialorten).  

Hinsichtlich dessen empfinden wir, dass 

der Trägerwechsel eine wertvolle Entlas-

tung darstellt. Die aktuellen und die 

zukünftigen Kirchenvorstände werden 

durch die GÜT kompetent und professi-

onell unterstützt und entlastet.  
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Neues aus der Kita 

Wir geben also ab, was in professionelle 

Hände gehört, und wir behalten bei, was 

unbedingt weiter zu uns gehört: der ge-

meinsame Weg mit der Kita, das gute Mit-

einander mit der Kita-Leitung und dem 

Personal, das gute Zusammenspiel der 

Kita-Familie und der Kirchengemeinde.  

Die Leitung des Kitaausschusses wird wie 

bisher in der Hand des KV bleiben. Der KV 

wird bei allen Personalentscheidungen 

weiterhin eingebunden sein. Und wir wer-

den auch zukünftig zusammen Familien-

gottesdienste und Feste des Kirchenjahrs 

feiern. Als Kirchenvorstand wird es immer 

unsere Aufgabe bleiben, unsere Kita zu 

unterstützen und das Miteinander zu för-

dern.  

Haben Sie Fragen? Meine KV-Kolleginnen 

und Kollegen und ich sind gerne für Sie da.  

Herzliche Grüße, Ihre Jutta Müller  

Die Johanneums kommen im Oktober zu uns ... 

Liebe Menschen im Breidenbacher 
Grund, so wie jedes Jahr dürfen wir vom 
Johanneum wieder zu Ihnen kommen, 
Sie besuchen, Kreise, Gottesdienste und 
Co. gestalten und Zeit mit Ihnen verbrin-
gen. Wir freuen uns schon sehr, Sie vom 
15.10.2025 bis zum 02.11.2025 wieder-
zusehen, Gemeinschaft mit Ihnen zu 
pflegen und zu vertiefen. Danke, dass Sie 
uns ermöglichen, dass wir uns auspro-
bieren, praktische Erfahrungen sammeln 
und Sie kennenlernen können. Die per-
sönlichen Gespräche und Begegnungen 
sind jedes Mal wieder ein Highlight. Wir 
blicken voller Vorfreude auf diese Zeit. 

Falls Sie mich noch nicht kennen, stelle 
ich mich Ihnen gerne hier noch einmal 
vor: Ich bin Lena Schmidt, 20 Jahre alt 
und befinde mich zur Zeit der Besuchs-
fahrt im 2. Kurs der Johanneums-
Ausbildung. Ursprünglich komme ich aus 
dem schönen Rostock an der Ostsee. Ich 
liebe es mit Menschen unterwegs zu 
sein, von Jesus zu erzählen und alle mög-
lichen Dinge zu erleben.  

Im Oktober werde ich nicht alleine zu 

Ihnen kommen.  Zwei Studierende aus 
dem 1. Kurs werden mich begleiten und 
sich ausprobieren.  

Auf unserem Plan steht z.B. die Mitge-
staltung des Refresh-Gottesdientes in 
Oberdieten (So., 19.10.25, 17 Uhr, Kir-
che), des Seniorentreffs „Schiene On-
nern“ am 21.10.25 um 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus Achenbach und der Gottes-
dienste in Quotshausen (9.30 Uhr) und 
Niederdieten (10.45 Uhr) am So., 26.10. 
Sehen wir uns dort? 

Ihr Hauskreis, Ihre Bibelstunde oder Sie 
persönlich werden noch nicht besucht, 
Sie wollen jedoch, dass wir mal vorbei-
schauen? Dann schreiben Sie uns gerne 
unter besuchsfahrt.hessen1@gmail.com 
oder rufen mich an unter 0159-
06130958.  

Auch bei weiteren Fragen rund um das 
Thema Besuchsfahrt melden Sie sich ger-
ne bei uns.  

Bis dahin: Gottes Segen! 

Ihre und Eure Lena Schmidt 
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Neu im Ev. Gemeindehaus Achenbach: die Gem.-Bücherei 

 

Die Gemeinde-Bücherei in Achenbach, 

die sich bislang im Dorfgemeinschafts-

haus befand und ein neues Zuhause 

suchte, hat nun ein neues Domizil ge-

funden.  

Ein fleißiges Team rund um Frank Haase 

hat den noch leerstehenden Raum im 

Obergeschoss des Ev. Gemeindehauses 

renoviert, so dass ein heller, freundli-

cher und einladender Büchereiraum 

entstanden ist. Vielen Dank an alle! 

Als Kirchengemeinde freuen wir uns, 

wenn viele Menschen, jung wie alt, die 

Gemeinde-Bücherei nutzen und so auch 

das Gemeindehaus mit weiterem Leben 

füllen.   

In Anbetracht der Not vieler Menschen 

im Kosovo ist geplant, auch in diesem 

Winter im Januar 2026 eine Hilfsgüter-

fahrt nach Prishtina durchzuführen. Wir 

wollen Kleidung, Wäsche und Schuhe 

sammeln, sortieren und im Gemeinde-

haus Achenbach in Kartons verpacken.  

Für die Beschaffung von Lebensmitteln 

werden auch wieder Geldmitteln benö-

tigt. 

Sobald Näheres zu konkreten Hilfebedar-

fen feststeht, werden wir über die ge-

planten Schritte informieren. 

Für alle Eure / Ihre Unterstützung  für 

die geplante Hilfsgüterfahrt möchten wir 

uns bereits jetzt ganz herzlich bedanken.  

Für das Organisationsteam,  

Heinz Dilling, Rolf Rein, Jochen Blöcher 

 Hilfsgüterfahrt nach Prishtina im Jan. 2026 geplant 
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 Konfis im Breidenbacher Grund: Vorstellung 

32 Jugendliche aus 8 Orten wollen bis zu ihrer Konfirmation im Mai 2026 gemeinsam in 

unseren Gemeinden unterwegs sein und Neues für ihr Leben und ihren Glauben entde-

cken und ausprobieren. Freut euch auf: 

Breidenbach 

Alissa Wagner, Amelie Lotz, Bastian Müller, Ben Künkel, Fabian Sänger, Joel Schönber-

ger, Jonas Müller, Leon Künkel, Maja Sauerwald, Malte Löffler, Mia Theophel, Moritz 

Meißner, Tom Bergen 

Breidenstein 

Henri Inerle, Joel Roth, Lilly Yolsal, Lukas Tröger, Shannen Mai 

Kleingladenbach 

Enie Böhm, Melina Achenbach, Moritz Burk 

Niederdieten 

Alexander Staudinger 

Oberdieten 

Constantin Herzberger, Emil Tremmel, Lotta Müller 

Quotshausen 

Lennart Luy, Linus Teichmann, Loreen Achenbach 

Wiesenbach 

Mattis Schneider, Phillip Reh 

Wolzhausen 

Nora Messerschmidt, Tom Hainbach 
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Konfiteam bitte um Mithilfe  

Auch in diesem Jahr möchten 

wir mit den Konfirmanden den 

Seniorinnen und Senioren im 

Nachbarschaftsraum in der Ad-

ventszeit einen Gruß zukommen 

lassen. Um die Plätzchentüten 

reichlich zu füllen, freuen wir 

uns über Spenden von selbstge-

backenen Plätzchen.           

                                                                                                                                                 

Abgabeort:  

Gemeindebüro Breidenbach (Hauptstr. 26a) 

Zeitraum:  

24.-28. Nov. 2025 (während der Öffnungszeiten) 

Herzlichen Dank  

Abendmahlsgottesdienst mit allen Konfis und ihren Familien am Sonntag, 21.09.25 

um 10 Uhr in der Kirche Breidenbach - zum Mitfeiern sind alle Menschen aus dem 

Nachbarschaftsraum herzlich eingeladen!  Im Anschluss gibt es ein Kirchencafe. 

Abendmahlsgottesdienst 

mit den Konfis 

21.09.25,  

10 Uhr, 

Breidenbach 

Abendmahl ist Gemeinschaft. 

Abendmahl ist ein Fest:  

Eingeladen zum Fest  

des Glaubens  

Abendmahlsgottesdienst: „Eingeladen zum Fest des Glaubens …“ 
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 Einladungen in den & aus dem Nachbarschaftsraum  

www.allianzgebetswoche.de 

„Wein - ein göttliches 

Getränk“ 

Die Kirchengemeinde 

Wolzhausen lädt ein zu 

einem  Abend rund 

ums Thema „Wein“. 

Informationen aus ers-

ter Hand kommen u.a. 

von Winzer M. Brod-

recht (Saulheim). Und 

Wein probieren gehört 

auch dazu. 

Fr., 14.11.25, 18 Uhr, 

Ev. Gemeindehaus 

Quotshausen 

(Brückenstr.) 

Anmeldung bitte bis 

07.11.25 bei Annegret 

Krauß vom KV unter 

0151-56086750 
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Einladung zu einem gem. Besuch im Krematorium 

Eine Führung im Krematorium in Siegen - 
Ein Angebot im und für den Nachbar-
schaftsraum 

Was passiert eigentlich in einem Krema-
torium? Die Feuerbestattung ist heute die 
häufigste Bestattungsform in Deutschland 
– und dennoch wissen viele Menschen 
wenig über den tatsächlichen Ablauf in 
einem Krematorium. 

Sie fragen sich: Wird der Sarg wirklich mit 
verbrannt? Wie würdevoll ist der Prozess? 
Was passiert mit Implantaten oder 
Schmuck? Ist es wirklich die Asche mei-
nes Angehörigen in der Urne? Gibt es 
einen Ort für eine Abschiednahme vor 
der Einäscherung? 

Diese und viele weitere Gedanken begeg-
nen uns regelmäßig in Gesprächen mit 
Familien und Angehörigen. Um Raum für 
genau solche Fragen zu geben, laden wir 
herzlich zu einer Führung im Krematori-
um Peter & Schmidt in Siegen ein. 

Das Krematorium in Siegen gilt als eines 
der modernsten in Europa und legt gro-
ßen Wert auf Transparenz, Würde und 
einen pietätvollen Umgang mit Verstorbe-
nen. Vor Ort werden wir durch die Anlage 
geführt, erhalten Einblicke in den Ablauf 
und können Fragen direkt mit einem Mit-
arbeitenden des Hauses besprechen. 

Begleitet wird die Führung von: Pfarrerin 
Tatjana Frenzel (Nachbarschaftsraum 
Breidenbacher Grund), Florian Hainbach 

(Grebe Bestattungen, Breidenstein) sowie 
einem Mitarbeitenden des Siegener Kre-
matoriums 

Termin:  
18. Okt. 2025, 11 bis ca. 14 Uhr 

Geplant ist eine gemeinsame Anreise in 
Fahrgemeinschaften. Genaue Informatio-
nen zu Uhrzeit und Treffpunkt folgen. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindebüro (Tel.: 4300) oder  
direkt an Pfarrerin Frenzel. 

Über Grebe Bestattungen: Das Bestattungshaus Grebe mit Sitz in Biedenkopf Breidenstein ist 
ein traditionsreicher Familienbetrieb in dritter Generation. Neben der klassischen Bestattungs-
begleitung bietet das Team auch umfassende Vorsorgeberatung, Erinnerungsschmuck, Trauer-
druck und individuelle Abschiedsgestaltung. „Bestatter mit Herz“ – dieser Leitsatz wird hier 
gelebt: persönlich, nahbar und immer im Dienst der Familien. 
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 Lebenshaus Osterfeld  

 Herzliche Einladung  

ins Lebenshaus Osterfeld 
 

 

ANBETUNG – in Wahrheit und im Geist 
„Aber die Zeit kommt, ja sie ist schon da, in der die 
wahren Anbeter den Vater im Geist und in der Wahr-
heit anbeten. Der Vater sucht Menschen, die Ihn so 
anbeten.  
Denn Gott ist Geist; deshalb müssen die, die Ihn anbe-
ten wollen, Ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.“ 
Johannes 4,23+24 
 
Wir laden Euch herzlich dazu ein, Euch in Eurem Alltag Räume zu schaffen, wo ihr 
bewusst Zeit in Gottes Gegenwart verbringt. 
Gott ist ja immer und überall da. 
Und doch schätzt Gott unseren Fokus, unser Augenmerk auf Ihn sehr! 
Das Wort SELA ist öfters in den Psalmen zu finden. 
Die hebräische Sprache umschreibt mit ihren Wörtern vielschichtige Aspekte. 
SELA steht also dafür, dass wir Gott erheben. 
Dafür wird an diesen Abenden Raum sein. 
Wir laden Euch ein, Euch Raum dafür zu schaffen in Eurem Alltag und Euch von Gott 
füllen zu lassen. 
Zeit: 04.10. 2025 und 01.11.2025 jeweils 20.00-21.00 Uhr! 

Ora et Labora ist Latein und bedeutet: „Bete und arbeite.“ 
Aus einer guten Tradition von Mönchen entstanden, 
möchten wir diesen Schatz miteinander heben und zum 
einen Arbeiten im und ums Haus verrichten, die notwen-
dig sind. Und zum anderen Zeit haben, um Gott in Tagzeit-
gebeten zu begegnen. 

Wir starten am Samstag, 18.10.25 um 9 Uhr mit einem Frühstück und enden am 
Sonntag, 19.10.25 um 13 Uhr mit dem Mittagessen. Es ist auch möglich, nur am 
Samstag teilzunehmen. 

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen  
im Lebenshaus Osterfeld: 
Daniela Dita und Matthias Waldhoff,  
Tel.: 06452/6093, Braustadtstr. 2, 35108 Allendorf  
www.lebenshaus-osterfeld.de / Email: lebenshaus@osterfeld.de 
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Gemeindepädagogische Arbeit im Nachbarschafts-
raum (NBR) - Raphael Runzheimer berichtet 

Gemeindepädagogen-Büro im Pfarrhaus in Oberdieten:  raffi@ejubig.de 

Im Steitchen 16, 35236 Breidenbach-Oberdieten Tel.-mobil: 0157-70318579 

Hey, Ihr Lieben!  

„Die großen Wunder von Jesus“- Kinder-

bibelwochenende in Breidenstein 

Zwischen dem 20.06-22-06. feierten wir 

gemeinsam mit rund 40 Kindern aus al-

len Kirchengemeinden des Breidenba-

cher Grundes und über 20 Mitarbeiten-

den unser erstes Kinderbibelwochenen-

de im Nachbarschaftsraum. Unter dem 

Thema „Die großen Wunder von Jesus“ 

betrachteten wir in den Räumlichkeiten 

der ev. Kirche Breidenstein drei seiner 

Wundertaten 

etwas genauer 

und ließen uns 

von ihnen fas-

zinieren.  

Neben einer 

Menge Ge-

meinschaft, 

kreativer Ar-

beit, Bewe-

gung, Spiel und 

gutem Essen 

rundeten wir 

das Kinderbibelwochenende am Sonntag 

mit einem gemeinsamen Familiengottes-

dienst ab, den Marcel Kehr (Pfarrvikar 

Biedenkopf) hielt. Er vertrat seine Frau 

Deborah, die leider erkrankt war.  

Ein herzliches Dankeschön für diese be-

reichernde Zeit für Kinder und Familien 

gilt in besonderer Weise allen 

Mitarbeitenden für die um-

fängliche und sorgfältige Vor-

bereitung, sowie allen, die 

diese Veranstaltung durch 

finanzielle oder auch Essens-

Spenden ermöglichten und 

dieses Wochenende zu etwas 

ganz Besonderem machten!  

 

Sommerfreizeiten der EjuBig 

in Holland & Schweden 

Mit gleich zwei Freizeitgruppen startete 

die ev. Jugend im Dekanat Biedenkopf – 

Gladenbach (ejuBig) in diesem Sommer 

ins schöne Friesland (Oosterzee) und 

nach Südschweden (Steinbräcka).  

Über 20 Teilnehmende aus dem Breiden-



 

25 

Impressionen aus der Kinder- und Jugendarbeit 

bacher Grund machten sich gemeinsam 

mit Jugendlichen aus anderen Nachbar-

schaftsräumen unseres Dekanats auf 

den Weg zu diesen beiden unvergessli-

chen 12-  bzw. 14-tägigen Sommerfrei-

zeiten, die in diesem Jahr direkt am 

Meer und an einem riesigen See gelegen 

stattfanden. Neben unzähligen Aktionen 

rund um das eigene Grundstück und auf 

dem Wasser beschäftigten wir uns auf 

der Freizeit der 13- bis 15- jährigen in 

Friesland mit dem Thema „Deep Dive“, 

einem persönlichen Tauchgang unseres 

christlichen Glaubens. Dort lernten wir 

Gottes Eigenschaften näher kennen. 

Auch die Teilnehmenden der Freizeit in 

Schweden (15-19 Jahre) kamen über die 

Sommerferien voll auf ihre Kosten und 

nutzten das weitläufige Freizeitgelände 

für verschiedenste Angebote & Glau-

benserfahrungen.  

Werft schon einmal einen Blick auf Eu-

ren Kalender, denn auch im kommenden 

Jahr werden wieder zwei Freizeiten der 

ejuBig stattfinden!  

• Die Jugendfreizeit (13-15 Jahre) 

findet vom 23.07-04.08.2026 in 

Dänemark statt.  

• Die Jugendfreizeit (15-19 Jahre) 

findet vom 24.07-09.08.2026 in 

Schweden statt.  

 

Einladung zum Projekttag Jugendchor 

Ein Hauch von Disney und Hollywood 

hält am Samstag, dem 06. September 

2025, in der Ev. Kirche Breidenstein Ein-

zug: „Barbie“ und „Moana“ geben sich 

musikalisch die Ehre, wenn der Jugend-

chor „Just Sing Together“ und der Kreis-

Chorverband Marburg-Biedenkopf e.V. 

zum „Aktionstag Jugendchor“ aufrufen.  

Jugendliche und junge Erwachsene von 

12 bis 30 Jahren aus dem gesam-

ten Kreisgebiet sind eingeladen, den Tag 

miteinander zu verbringen und dabei 

vier ansprechende Songs aus bekannten 

Filmen einzustudieren, darunter Musik 

von Weltstars wie Billie Eilish und John 

Legend. Die Songs werden gegen 17 Uhr 

im Rahmen eines Pop-Up-Konzerts be-

gleitet von einer Band in der Ev. Kirche 

Breidenstein aufgeführt. Mit dabei ist 

die Stuttgarter Sängerin Beate Ling, die 

in ihrer Karriere bereits als Vocal Coach 

großer Musicalproduktionen wie „Miss 

Saigon“ gearbeitet und auf der Grundla-

ge ihrer Bühnenerfahrungen das 

Buch „Gesangscoaching to go“ verfasst 

hat. Ihr Wissen und hilfreiche Tipps in 

den Bereichen Stimmbildung und Büh-
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Macht mit: Spielen, Singen, Leben teilen, Glauben wagen ... 

nenpräsenz gibt sie im Rahmen eines 

Workshops an die Jugendlichen weiter. 

Die musikalische Leitung hat Christian 

Stark, Kreis-Chorleiter im Kreis- Chorver-

band Marburg-Biedenkopf e.V.  

Der Aktionstag beginnt um 10 Uhr in der 

Ev. Kirche Breidenstein und ist für alle 

Teilnehmenden kostenlos. Für Mittages-

sen, Snacks und Getränke ist gesorgt. 

Interessierte Jugendliche und junge Er-

wachsene ab 12 Jahren können sich 

über einen QR Code auf einem Flyer 

oder direkt bei mir (Raffi) anmelden.  

 

Einladung zur Wohnwoche 2025 in der 
CVJM Freizeit- & Bildungsstätte Nieder-
dieten 
In der letzten Unterrichtswoche vor den 
hessischen Herbstferien und vorletzten 
Unterrichtswoche in NRW (So., den 

28.09 – Sa., den 04.10.25) werden wir 
gemeinsam ins CVJM Freizeitheim Nie-
derdieten ziehen und zu einer 36-
köpfigen WG zusammenwachsen.  
Zur Wohnwoche dürfen sich alle Jugend-
lichen aus dem Breidenbacher Grund 
anmelden, die bereits konfirmiert wur-
den - bis hin zur Vollendung des 18 Le-
bensjahres. 
Die Anreise findet am Sonntag, den 
28.09. zwischen 15-16 Uhr statt. Auf der 
Tagesordnung steht ab diesem Zeit-
punkt unser persönlicher Alltag. Wir 
gehen wie gewohnt zur Schule, erledi-
gen unsere Hausaufgaben, kochen & 
essen miteinander, gehen gemeinsam 
einkaufen, planen unsere Abendbe-
schäftigungen, gestalten einen gemein-
samen Tagesausflug, uvm.- kurz gesagt - 
Wir stellen uns darauf ein, wie es wohl 
später einmal ohne die Hilfe unserer 
Eltern in unserem Leben laufen sollte.  
Die Teilnahmekosten an der Wohnwo-
che betragen 90€ für die gesamte Wo-
che. Darin sind alle Übernachtungen, 
Verpflegungen & Ausflüge mit einge-
plant. Anmeldungen zur Wohnwoche 
werden bis zum 21.09. entgegengenom-
men. Da die Anzahl auf max.34 Anmel-
dungen begrenzt ist, meldet euch am 
besten zeitnah bei mir an. Wir freuen 
uns auf DICH!  
 
Willst Du mit dabei sein? Hast Du Fragen 

zur Kinder- & Jugendarbeit unserer ev. 

Kirchengemeinden oder sogar selbst 

Lust daran, mitzuarbeiten? Melde Dich 

gerne über Mail: raffi@ejubig.de oder 

Tel. 0157 70318579 (auch WhatsApp) 

bei mir. Dein / Euer Raffi 

mailto:raffi@ejubig.de
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Termine und Angebote für Kinder und Jugendliche im NBR 

Die Angebote im Überblick: 

 Mi: Jungschar in Breidenbach 

 Mi: JAM (Konfis & Teens) in Achenbach 

 Do: Teenkreis & Bring & Share in  
 Breidenstein 

 Fr: Jungschar in Niederdieten 
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Lutherfest für Kinder aus dem gesamten Dekanat - sei dabei! 
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Jungschar für alle Kids ...   
aus Achenbach,  
Nieder- und Oberdieten 

für alle ab Klasse 3 
freitags von 16 bis 17.30 Uhr  

 
Das ganze Jungscharteam und Gemeindepädagoge Raphael 
Runzheimer (Tel. 0157-70318579) freuen sich auf Dich! 

Herzliche Einladung zum 

  

 

für alle Kinder von 6-12 Jahren im/am Lutherhaus Oberdieten 
 
Unser Termin für Herbst 2025: Samstag, 25.10.2025 ab 10.00 Uhr! 
Wir freuen uns mit euch gemeinsam auf spannende Spiele und Aktionen rund um eine  
biblische Geschichte!  

Infos: Judith & Jochen Blöcher und Team, Tel.: 4834 / Einladungen folgen! 

 Angebote für Kinder und Familien!  

Hallo, liebe Kinder aus Achenbach, Nieder- & Oberdieten!!! 

Wir laden herzlich ein ins Lutherhaus Oberdieten zur nächsten  

am Sonntag 31.08. um 11 Uhr! 

Alle Kinder & Familien sind willkommen! 

 

Nach den Herbstferien starten wir wieder mit dem wöchentlichen KIGO sonntags um 11 Uhr in der 

Kirche Oberdieten, um ein Theaterstück für den Heiligabendgottesdienst vorzubereiten (Familiengodi 

an Heiligabend um 15.30  Uhr). Kigo-Start: Sonntag, 26.10.25, 11 Uhr, Kirche Oberdieten 

Alle Kinder und Konfis sind herzlich eingeladen zum Kigo und den Proben für Heiligabend.  

Wichtig: Bitte melde Dich bis zum 18.10.25 per Anruf oder WhatsApp bei Vio (0151-65163960), dann 

wird eine Rolle (klein, mittel, groß - wie gewünscht) für Dich reserviert! 

Persönliche Einladungen verteilen wir auch im Vorfeld.  

Weitere Infos beim Kigo-Team Viola Jödt 0151-65163960, Katharina Grebe 0177-8044224,  

Elisabeth, Katharina und Michel Schneider sowie Raphael Runzheimer 0157-70318579   
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Vielfältige Angebote des Dekanats  
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Diakonie: Angebote des Diakonischen Werks - Spenden erbeten 

 

Diakonisches Werk in Biedenkopf – Schulstraße 25 - Terminvergabe: 06461-95400 
Kostenfreie Beratungsangebote: Kirchliche Allgemeine Sozial- und Lebensberatung, Schwan-

geren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Elterngeldberatung, Beratung für Suchtkranke 

und Angehörige, Senioren- und Angehörigenberatung, Wohnungsnotfallhilfe.  
Weitere Infos, Angebote und Öffnungszeiten der Second-Hand-Kleiderläden in Gladenbach 

und Marburg: www.dw-marburg-biedenkopf.de 

http://www.dw-marburg-biedenkopf.de
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Diakonie: Die Diakoniestation stellt sich vor /  Diakoniewochenende 
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„Aktion Lucia“ - herzliche Einladung zur Abendandacht (06.10.) 

 „Aktion Lucia – Licht gegen Brustkrebs“ – 

unter diesem Motto gestalten engagier-

te Ehrenamtliche in der EKHN jedes Jahr 

im Brustkrebsmonat Oktober meditative 

Abendandachten für Betroffene und ihre 

Angehörigen. Unterstützt vom Landes-

verband Evangelische Frauen in Hessen 

und Nassau erarbeiten sie hierfür eine 

Andacht und greifen damit den Impuls 

der Frauenselbsthilfe Krebs (FSH) auf, 

die bundesweit zur Aktion einlädt. Unter 

dem Titel „Zuversicht leben“ ermutigt 

die diesjährige Andacht dazu, der Frage 

„Was gibt mir Hoffnung und Zuver-

sicht?“ nachzugehen, von den Zuver-

sichtsquellen einer Betroffenen zu hören 

und von den Hoffnungsvisionen der An-

dachtsbesucher*innen zu lernen. 

 

Einladung zur Andacht  

am Montag, 6. Oktober, 19 Uhr 

in Biedenkopf-Wallau (Ev. Kirche) 

 

Eingeladen sind von Brustkrebs Betroffe-

ne, Angehörige, Männer und Frauen. Die 

Aktion stärkt Solidarität, klärt auf und 

gibt dem persönlichen Andenken Raum. 

Zum Ausklang werden – wie in jedem 

Jahr – Kerzen angezündet. Sie stehen 

symbolisch für die Anzahl an Brustkrebs 

verstorbener Frauen:  

„Jeden Tag sterben in Deutschland 51 

Frauen an Brustkrebs“, sagt Anja 

Schwier-Weinrich, geschäftsführende 

Pfarrerin im Landesverband. „Die An-

dachten sind ein Ort für Trauer, aber 

auch für Information und Hoffnung.“  

Die meditative Abendandacht in Wallau 

wird am Montag, 6. Oktober 2025 um 

19.00 Uhr in der Ev. Kirche in Wallau 

gefeiert. 

 

Veranstalter*innen: 

Ev. Frauen in Hessen und Nassau e.V.  

Dekanatsteam Biedenkopf-Gladenbach 

Kath. Kirchengemeinde „St. Elisabeth an 

Lahn und Eder“ 
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Ewigkeitssonntag - herzliche Einladung zum Gottesdienst 

Liebe Trauernde, liebe Gemeinde, 

auch in diesem Jahr sind wieder liebe 

Menschen von Ihnen / von uns gegan-

gen. Der Ewigkeitssonntag erinnert uns 

wieder daran. Da wir ab dem 01. Okto-

ber 2025 in unserem Nachbarschafts-

raum nur noch mit zwei Pfarrpersonen 

(Pfrin. T. Frenzel und Pfr. K. Nüßlein) un-

seren Dienst tun werden, müssen leider 

auch dort ein paar Dinge geändert wer-

den.  

Uns ist es wichtig, dass wir Sie auch an 

diesem Tag begleiten. Kollegin Frenzel 

und ich können daher nur einen Gottes-

dienst pro Kirchengemeinde feiern. Das 

bedeutet, dass es in jeder der vier Kir-

chengemeinden in diesem Jahr auch nur 

einen Gottesdienst geben wird. Um 

09.30 Uhr in Oberdieten (mit Niederdiet-

en und Achenbach) und um 11.00 Uhr in 

Breidenbach (mit Kleingladenbach) mit 

Pfr. K. Nüßlein. Um 09.30 Uhr in Breiden-

stein (mit Wiesenbach) und um 11.00 

Uhr in Wolzhausen (mit Quotshausen) 

mit Pfrin. Frenzel. Wir haben uns diese 

Entscheidung nicht leicht gemacht, da 

wir nach den Größen der Kirchen und 

auch nach der Anzahl der verstorbenen 

Personen in den jeweiligen Orten ent-

scheiden mussten. Aber wir haben eine 

Lösung gefunden, die auch alle Kirchen-

vorstände mittragen können. Daher wird 

es in diesem Jahr so sein, dass wir als 

jeweilige Kirchengemeinden aus den 

Orten zusammenkommen, miteinander 

trauern und noch einmal Abschied neh-

men.  

Im Gebet denken wir an Sie. Mögen Sie 

viel Trost finden.  

Im Blick auf die Menschen, die in diesem 

Jahr von uns gegangen sind, kann uns ein 

Wort des Kirchenvaters Augustinus trös-

ten: 

Unsere Toten sind nicht abwesend,  

sondern nur UNSICHTBAR. 

Sie schauen  

mit ihren Augen voller Licht  

in unsere Augen voller Trauer. 

Bleiben Sie behütet und getröstet. 

Ihr / Euer Pfarrer Karlhans Nüßlein 

Herzliche Einladung an alle Freunde und 

Mitglieder zur Jahreshauptversamm-

lung am Samstag, 06.09.25 um 15.30 

Uhr im Garten von Heike & Rolf Rein 

(bei Regen im Lutherhaus).  

Auch Anke Schwarz vom 

CVJM-Westbund ist zu 

Gast.  

CVJM Oberdieten 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Oberdieten / CVJM Oberdieten 

Landeskirchliche Gemeinschaft Oberdieten 

Herzliche Einladung  

an die ganze Gemeinde zu den Bibelstunden  

immer donnerstags um 19.30 Uhr im Lutherhaus 

 

Herzliche Einladung zu besonderen Abenden: 

• am 04.09.: Neues aus dem  Evangeliumsrundfunk (ERF) Wetzlar 

• am 25.09.: Help Center Buchenau 

 

Bitte auch den Aushang und die sonntäglichen  
Abkündigungen beachten!  

Kontakt: 
 Irmgard Grebe, Tel.: 06465/1664 

 

Vorankündigung und herzliche Einladung aus dem Dekanat 
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Freud und Leid 

Wir trauern mit den Angehörigen um… 
 
Bestattet wurden: 
 
 

Wir freuen uns mit … Gesegnet wurde: 
 
 
 

 
 

Aus Datenschutzgründen verzichten 

wir in der Online-Ausgabe auf die 

Nennung der Namen und Daten. 
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Die Gemeinde gratuliert herzlich & wünscht Gottes Segen … 

Aus Datenschutzgründen verzichten wir in der Onli-

ne-Ausgabe auf die Nennung der Namen und Daten. 
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Gedanken zum Monatsspruch für September 2025 

Wir biegen mit unserem kleinen Camper 
in die Einfahrt. Zwei Wochen Urlaub lie-
gen hinter uns. In den Sandalen rieseln 
noch Reste des feinen Ostseesands. Un-
beschwert, erholsam und fröhlich war die 
Zeit. Jetzt sind wir zurück. Ich seufze in 
mich hinein: Ja, der Alltag hat uns wieder. 
Und mit dem Alltag kehrt all das zurück, 
was man im Sommer mit seinen Festen 
und den Aus- und Urlaubszeiten so oft 
hinter sich lassen und ausblenden konn-
te: Die Arbeit in Familie und Beruf – samt 
dem Konflikt mit dem schwierigen Kolle-
gen. Das neue Schuljahr. Ungelöste Prob-
leme in der Familie. Die Hüft-Operation, 
die auf meinen Mann zukommt. Dazu all 
die Fragen rund um unsere Gesellschaft, 
die Politik und die Lage in der Welt, die 
Sorge bereiten. 

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke!“, 
ruft uns der Spruch für den Monat Sep-
tember zu. Was für ein passendes Motto, 
wenn es jetzt gilt, die Ärmel hochzukrem-
peln und die Aufgaben anzugehen, die da 
warten. Die Worte stammen aus dem 46. 
Psalm und erinnern mich: Ich muss diese 
Herausforderungen nicht nur aus eigener 
Kraft bewältigen. Ich habe Zugang zu ei-
ner noch anderen, unerschöpflichen 
Kraftquelle. Dorthin lenkt der 46. Psalm 
meinen Blick. Das althochdeutsche Wort 
„zuofirsiht“ meint dabei ein 
„ehrfurchtsvolles Aufschauen“, so das 
freie Online-Wörterbuch Wiktionary. Das 
heißt für mich, nicht nur die ungelösten 
Probleme zu fixieren, wie das sprichwört-

liche Kaninchen vor der Schlange es tut 
und dabei vor lauter Angst erstarrt. Ich 
darf und soll auf den schauen und dem 
ehrfurchtsvoll etwas zutrauen, der schon 
vielen Menschen geholfen hat. Men-
schen, die in große Nöte geraten sind. 
Menschen, die gefordert waren und sich 
wie ich manchmal überfordert fühlen. 
Denn: Gott ist unsere Zuversicht und Stär-
ke! 

Dabei sind diese Worte durchaus auf wa-
ckeligen Boden gesprochen. Sie wollen 
gelten und wirksam sein in Zeiten, in de-
nen vieles wegbricht. Ja, „wenngleich die 
Welt unterginge und die Berge mitten ins 
Meer sänken, wenngleich das Meer wüte-
te und wallte und von seinem Ungestüm 
die Berge einfielen“. Doch wer Gott zum 
Helfer hat, so der Psalm weiter, der wird 
„fein lustig“ sein und wohnen können 
trotz aller Herausforderungen und Bedro-
hungen ringsum. 

Zwei Menschen fallen mir ein, die diese 
Erfahrung kennen: „Ach, wissen Sie, ich 
habe da ein großes Gottvertrauen“, so 
eine Frau. Ihre Vorgesetzte behandelt sie 
äußerst ungerecht. Sie versucht immer 
wieder, die Mitarbeiterin an den Rand zu 
drängen. Dabei ist diese wegen ihrer 
Hilfsbereitschaft bei anderen besonders 
beliebt und geschätzt. Trotzdem oder 
gerade deshalb ist sie der Chefin ein Dorn 
im Auge.  

„Der da oben, der weiß, was er tut. Wa-
rum soll ich mich abtun?“, so eine andere 
Frau. Sie ist seit mehr als drei Jahren an 
Krebs erkrankt. „Soll ich wüten, ver-
krampft kämpfen oder schreien?“ Ja, hin 
und wieder weine sie. Das tue ihr gut. 
Aber im Großen und Ganzen wirkt sie 
gelassen und im Einklang mit sich und 
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ihrem Gott. Zwei Menschen, die ihr Leben 
bei „dem da oben“ festmachen, ehr-
furchtsvoll und vertrauend zu ihm schau-
en und daraus Kraft gewinnen. 

Es ist September, und der Alltag hat uns 
wieder. Aufgaben stehen an. Manche sind 
vorhersehbar, andere Herausforderungen 
werden neu über uns hereinbrechen. 
Aber wir dürfen wissen: Wir gehen nicht 
allein durchs Leben. Wir werden gehalten 

von einer großen Kraft. An ihr können wir 
uns immer wieder festmachen. Ehr-
furchtsvoll aufsehen und alles von ihr er-
warten. Die Ärmel hochkrempeln, den 
Alltag angehen mit Blick auf den großen 
Helfer unseres Lebens und trotz allem 
„fein lustig“, mutig und getrost wohnen 
und sein. Denn: Gott ist unsere Zuversicht 
und Stärke. 

Sabine Schmidt-Hagen https://www.herder.de/pb/hefte/
archiv/2025/9-2025/monatsspruch-im-september-2025/  

https://www.herder.de/pb/hefte/archiv/2025/9-2025/monatsspruch-im-september-2025/
https://www.herder.de/pb/hefte/archiv/2025/9-2025/monatsspruch-im-september-2025/
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07.09.25 / Gottesdienste am 12. Sonntag n. Trinitatis 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 
10.45 Uhr Achenbach,  Pfr. i.R. Henning Briesemeister 

Kollekte: Für die Arbeit der Gefängnisseelsorge 

09.30 Uhr Breidenstein, Pfrin. Tatjana Frenzel 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Lektorin Friederike v. Breidenstein 
11.00 Uhr Wolzhausen, Allianzgottesdienst an d. Schutzhütte, Pfrin. Frenzel, Pastorin Krusemark 

13.09.25 / Gottesdienst am Samstag 
17.00 Uhr Wiesenbach, Biergartengottesdienst im Boxbach, Pfrin. Frenzel 

14.09.25 / Gottesdienste am 13. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Achenbach, Pfrin. G. Goy mit Taufe von Henri Leopold Kreck 
10.45 Uhr Niederdieten, Singegottesdienst mit Dekanatskirchenmusikerin 
                   Rut Hilgenberg und Chor „Sing mit“ 

                     anschl. gemeinsames Essen in der Kirchenscheune 
                   (Für Grillgut, Brötchen und Getränke ist gesorgt. Dazu wollen wir gerne ein „bring &  
                      share“-Buffet eröffnen: wer mag, bringe gerne was fürs Buffet mit. Danke. 
                      Herzliche Einladung an Jung und Alt!) 

Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit in unserer Gemeinde 

09.30 Uhr Wiesenbach, Singegottesdienst mit Rut Hilgenberg und Katharina Grebe 
10.00 Uhr Wolzhausen, Gottesdienst mit der Feuerwehr vor dem Feuerwehrgerätehaus 

20.09.25 / Samstag 
18.00 Uhr Achenbach, „Offene Kirche/offenes Singen“, Präd. Kath. Grebe & Team 

Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen 

21.09.25 / Gottesdienste am 14. Sonntag n. Trinitatis 
10.45 Uhr Oberdieten, Goldene Konfirmation, Pfrin. Deborah Kehr 
                  (Kirchspielsgottesdienst) 

Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen 

10.00 Uhr Breidenbach, Abendmahlsgottesdienst der Konifs, Pfrin. Tatjana Frenzel & Chor 
                  anschl. Kaffeetrinken 

28.09.25 / Gottesdienst am 15. Sonntag n. Trinitatis 
14.00 Uhr Oberdieten, Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfrin. Deborah Kehr,  
anschl. Kaffee & Kuchen im DGH. Herzliche Einladung an alle! 
18.00 Uhr Niederdieten, Jugendgottesdienst, Gem.-Päd. Raphael Runzheimer 

Kollekte: Für Kindergottesdienst und Familienkirche  

09.30 Uhr Breidenbach, Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Nüßlein 
09.30 Uhr Quotshausen, Prädikantin Doris Koch 
10.45 Uhr Wiesenbach, Prädikantin Doris Koch 
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05.10.25 / Gottesdienst am 16. Sonntag n. Trinitatis - Erntedankfest  
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. Karlhans Nüßlein mit Abendmahl 
10.45 Uhr Niederdieten, Pfr. i.R. Henning Briesemeister mit Abendmahl 

Kollekte:  Für „Brot für die Welt“ 

09.30 Uhr Breidenstein, Pfrin. Tatjana Frenzel 
10.45 Uhr Quotshausen, Pfrin. Tatjana Frenzel 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 

12.10.25 / Gottesdienste am 17. Sonntag n. Trinitatis 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 
10.45 Uhr Achenbach, Lektorin Karin Lehmann 

Kollekte: Für die Notfallseelsorge  

09.30 Uhr Breidenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein  
10.45 Uhr Wiesenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 
10.45 Uhr Wolzhausen, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 

18.10.25 / Samstag 
18.00 Uhr Achenbach, „Offene Kirche/offenes Singen“, Präd. Kath. Grebe & Team 

Kollekte: Für die Arbeit des Johanneums 

19.10.25 / Gottesdienste am 18. Sonntag n. Trinitatis 
17.00 Uhr Oberdieten, „Refresh-Gottesdienst“ mit Lena Schmidt vom Johanneum und 
                   dem Refresh-Team (anschl. Snacks & Getränke)  

Kollekte: Für die Arbeit des Johanneums 

09.30 Uhr Breidenbach (Name folgt) 
09.30 Uhr Quotshausen, Pfrin. Tatjana Frenzel mit Abendmahl 
10.45 Uhr Breidenstein, Pfrin. Tatjana Frenzel mit Abendmahl 

26.10.25 / Gottesdienste am 19. Sonntag n. Trinitatis 
09.30 Uhr Niederdieten, mit den Studierenden des Johanneums 

11.00 Uhr Oberdieten - Kindergottesdienst: Start der Krippenspiel-Proben in der Kirche 

Kollekte: Für die Arbeit des Johanneums 

10.45 Uhr Wolzhausen, mit den Studierenden des Johanneums 
10.45 Uhr Wiesenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 
17.00 Uhr Kleingladenbach, Gospel-Andacht mit den Vocal Ladies 

31.10.25 / Freitag - Reformationsfest 
19.00 Uhr Breidenstein, Gottesdienst zum Reformationsfest für den 
                   Nachbarschaftsraum, Pfrin. Tatjana Frenzel, Pfr. Karlhans Nüßlein  
                   und Kirchenchor Breidenstein 

Kollekte: wird vor Ort bekanntgegeben  
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02.11.25 / Gottesdienste am 20. Sonntag n. Trinitatis 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. Karlhans Nüßlein 
                                          mit Gemeindeversammlung / 11.00 Uhr KiGo 

Kollekte: Für den Elternkindraum in der Oberdietener Kirche 

09.30 Uhr Breidenbach, Pfrin. Christina Ronzheimer 
09.30 Uhr Breidenstein, Pfrin. Tatjana Frenzel mit Abendmahl 
10.45 Uhr Wolzhausen, Pfrin. Tatjana Frenzel mit Abendmahl  
 

09.11.25 / Gottesdienste am drittletzten Sonntag des Kirchenjahres 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. Karlhans Nüßlein mit Abendmahl / 11.00 Uhr KiGo 
10.45 Uhr Achenbach,  Lektorin Britta Duchardt-Linneborn 

Kollekte: Für die Hessische Lutherstiftung 

09.30 Uhr Wiesenbach, Prädikantin Melanie Henkel 
10.45 Uhr Quotshausen, Prädikantin Melanie Henkel 
18.00 Uhr Breidenbach, Ökumenischer Gottesdienst mit „Open Doors“ in der 
                   katholischen Kirche Breidenbach 

16.11.25 / Gottesdienste am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfrin. Tatjana Frenzel / 11.00 Uhr KiGo 
17.00 Uhr Niederdieten, Musikalischer Abend zum Glaubensbekenntnis mit Achim 
Born, Jutta Müller & Team 

Kollekte: Für die Aktionsgemeinschaft „Dienst für den Frieden“ 

09.30 Uhr Wolzhausen, Pfr. Karlhans Nüßlein 
10.45 Uhr Wiesenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfrin. Frenzel 
Bereits am Sa.,  15.11., 17 Uhr Breidenbach Familiengottesdienst zu St. Martin 

19.11.25 / Gottesdienst am Buß- und Bettag 
19.30 Uhr Oberdieten, Prediger Helmut Blatt 

Kollekte:  wird vor Ort angekündigt 

19.00 Uhr Wolzhausen, Pastorin Damaris Krusemark (FeG) in der Kirche 

22.11.25 / Samstag - Taizé-Gebet 
18.00 Uhr Achenbach, Taizé-Gebet, Prädikantin Katharine Grebe u. Team 

Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit  

 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten! 
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23.11.25 / Gottesdienste am Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. Karlhans Nüßlein / 11.00 Uhr KiGo 

Kollekte: Für die AG Hospiz der EKHN 

09.30 Uhr Breidenstein, Pfrin. Tatjana Frenzel 
11.00 Uhr Breidenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein u. MGV Kleingladenbach 
11.00 Uhr Quotshausen, Pfrin. Tatjana Frenzel 

Gebet zum Ewigkeitssonntag 

Mein Herz ist randvoll, randvoll mit Erinnerungen an Menschen, die mir wichtig  
waren und es geblieben sind, randvoll mit Traurigkeit, weil sie nicht mehr da sind. 

An so vielen Gräbern habe ich schon gestanden, so viele Menschen beerdigt.  
So viele Menschen sterben in unseren Tagen. 

Noch immer ist diese Welt so voll von Zerstörung, Terror und Krieg.  
So viele Menschen trauern, klagen und weinen. 

Mein Gott, ich bitte Dich: sei bei allen, deren Herz dunkel ist vor Trauer. 
Sei bei den Sterbenden. Sei bei den Traurigen. 

Sei bei denen, die versuchen zu trösten. 

Mein Herz ist zaghaft, traut sich vorsichtig zu hoffen,  
ahnt schon und glaubt noch viel mehr.  

Einen neuen Himmel und eine neue Erde hast Du uns versprochen,  
darauf setze ich mein Vertrauen. 

Ich setze auf Dich, mein Gott. Dass unsere Toten geborgen sind bei Dir.  
Dass Du mich aufnimmst in Deine Ewigkeit.  

Schließ auf das Land, das keine Grenzen kennt. Amen 

30.11.25 / Gottesdienste am 1. Advent 
09.30 Uhr Oberdieten, Prädikantin Jutta Müller / 11.00 Uhr KiGo 
10.45 Uhr Niederdieten, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 

Kollekte: Für die Turmsanierung Kirche Oberdieten 

10.30 Uhr Breidenbach, Blaulichtgottesdienst und anschl. Kirchenkaffee 
10.45 Uhr Wiesenbach, Prädikantin Jutta Müller 
17.00 Uhr Wolzhausen, Pfrin. Tatjana Frenzel  

07.12.25 / Gottesdienste am 2. Advent 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfrin. Tatjana Frenzel  / 11.00 Uhr KiGo 
10.45 Uhr Achenbach (Name folgt) 

Kollekte: Für Evang. Frauen in Hessen/Nassau 

9.30 Uhr Breidenstein (Name folgt) 
10.45 Uhr Quotshausen (Name folgt) 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfrin. Frenzel 
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